
Eine Sozietät sieht Rot

 
Kanzlei in Hagen

Aus der Fusion zweier in Hagen etablierter Kanzleien
entstand eine neue Sozietät, die Kanzlei Stahl Krafzik &
Partner. Besiegelt wurde der Zusammenschluss im Mai
2001 durch den Umzug in einen Neubau und ein Corporate
Design, das die Kölner Innenarchitektin Sylvia Leydecker
auf zwei Etagen und insgesamt 1000 Quadratmetern
entwickelte und realisierte. Mit der Farbe Rot - ein Symbol
für Stärke, Selbstbewusstsein und Zielstrebigkeit - wagt die
Hagener Kanzlei einen kompletten Neustart.

Eine "ferrarirote", sechs Meter lange, monolithische Theke
- lackiert in einer Autolackiererei - dominiert den
Empfangsbereich und rot sind auch die Schlagworte auf
der Rückwand des Sekretariatsbereichs, die Kompetenzen
und Werte der Kanzlei auf den Punkt bringen sollen: Worte
wie Vertrauen, Gewinnen und Kommunikation springen den
Mandanten ins Auge. Auch im darüberliegenden Geschoss
mit dem Konferenz- und Eventbereich setzte Sylvia
Leydecker auf Kontraste, indem sie das Thema der Farbe
variierte. Rot ist hier der Teppichboden und aluminiumgrau
die monolithische Theke vor den weich fallenden
hinterleuchteten Vorhängen. Wenige Elemente sollen für
eine spannungsreiche Balance sorgen: In den Büroräumen
kontrastieren grauer Teppichboden, Ahornmobiliar und
weiße Wände mit jeweils einer einzigen roten Wand, die
einen belebenden Charakter haben soll.
 


